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Anhang 07 – Vorsitz-Handbuch
Verwendungs-Zeitpunkt:
Mitzubringen und Einsatz am Tag des Planspiels
Überblick: Dieses Dokument wird in seiner vollen Länge beim Planspiel sowie für das Verfahrensregel-Training während der Einführungsstunde benötigt. Es beinhaltet den Sprechtext für den Hauptvorsitz, sowie die Formulare für die Vize-Vorsitzenden zum Eintragen der Dokumentennummern.

Ziel: Ziel eines Planspiels ist es, den SchülerInnen die Möglichkeit zu geben, eine zentrale Erkenntnis der internationalen Politik am eigenen Leibe zu erfahren: dass globale Probleme nur gemeinsam gelöst werden können; dass ein einseitiges Vorgehen nichts bringt. Die TeilnehmerInnen sollen die Probleme dieser Konsensfindung erleben, aber auch erfahren, dass es doch möglich ist, zu Ergebnissen zu kommen.

Bemerkungen: Es ist empfehlenswert für den/die Hauptvorsitzende, diese Vorlage schon vor der Einführungsstunde vollständig auszufüllen. Das (ausgefüllte) Handbuch muss der Vorsitz ausgedruckt zur Einführungsstunde mitbringen.
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1. Das Geheimnis eines guten UNO-Planspiels
Ein UNO-Planspiel ist ein Erfolg, wenn es gelingt, den Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit zu geben, eine zentrale Erkenntnis der internationalen Politik am eigenen Leibe zu erfahren: dass globale Probleme nur mit internationaler Kooperation gelöst werden können; dass es nichts bringt, wenn Staaten versuchen alleine drauflos zu handeln, sondern dass alle gemeinsam an einem Strang ziehen müssen, und dass man dafür Konsens in der internationalen Gemeinschaft anstreben muss.

Darüber hinaus sollen die Schülerinnen und Schüler verstehen, weswegen in der Praxis Einigungen auf internationaler Ebene so schwierig sind und wie man es schaffen kann, diese Schwierigkeiten gemeinsam zu überwinden.

Damit die TeilnehmerInnen diese Erkenntnis mit nach Hause nehmen, ist es wichtig, dass ihr als Vorsitz darauf hinwirkt, dass allen das „Lernziel“ des Planspiels klar wird. Zu diesem Zweck solltet ihr eure Einführungsrede (siehe unten „Vor Beginn der Sitzung“) auf dieses Lernziel zuschneiden und am Ende des Planspiels, das Gelernte noch mal zusammenfassen.

Außerdem solltet ihr während des Planspiels zu den Delegationen gehen und sie ermuntern zu verhandeln, auch wenn es nur langsam voran geht. Denn schließlich werden Sie als Botschafter dafür bezahlt der Lösung näher zu kommen, und sei es nur um wenige Millimeter – und nicht dafür, frustriert rum zu sitzen.

2. Verfahrensregeln
Diese Verfahrensregeln sind ein Auszug aus dem Delegierten-Handbuch. Die Zusätze in eckigen Klammern sind im Delegierten-Handbuch nicht enthalten und richten sich nur an den Vorsitz.
Rederecht

Wenn man vor dem Plenum zu sprechen wünscht, hebt man sein Länderschild, nachdem der Vorsitz gefragt hat, ob es Delegationen gibt, die das Rederecht wünschen. Der Vorsitz erteilt anschließend das Wort.

[WICHTIG!!  Bei der Erläuterung der Regeln UND während der Sitzung mehrmals darauf hinweisen, dass man sich immer wieder melden soll, auch wenn man eine Zeit lang nicht dran kommt. Der Grund, weshalb man nicht dran kommt ist, dass der Vorsitz versucht auch andere Delegationen zu Wort kommen zu lassen. Aber wenn die alle einmal dran waren, kommt man schon auch wieder dran.]
Anträge

Während der formellen Sitzung könnt ihr verschiedene Anträge stellen. Dies geschieht indem ihr euer Länderschild hebt und der Vorsitz euch aufruft. Dann nennt ihr zuerst die Art eures Anliegens (siehe nächste Punkte). Daraufhin erteilt der Vorsitz euch das Wort, ihr bedankt euch und bringt euren Antrag vor.
1. Antrag auf Information an den Vorsitz
Delegationen, die Fragen zur Geschäftsordnung (den Regeln) haben, können sich jederzeit mit diesem Antrag an den Vorsitz wenden.
2. Antrag auf Richtigstellung
Fühlt sich eine Delegation durch die Rede eines Staates angegriffen oder beleidigt, so kann ein Antrag auf Richtigstellung gestellt werden. Dieser Antrag ist erst vom Vorsitz zu genehmigen, der prüft, ob so eine Beleidigung vorliegt. Wird der Antrag genehmigt, kann der angegriffene Staat eine Gegenrede halten.

[Der Vorsitz genehmigt einen Antrag auf Richtigstellung nur, wenn er der Auffassung ist, dass der/die Delegierte, der/die den Antrag stellt bzw. dessen/deren Land beleidigt wurde. Wenn der Vorsitz sich nicht ganz sicher ist, ob die vorhergehende Rede eine Beleidigung enthielt, fragt er nach, „durch welches Stichwort“ sich der/die Delegierte beleidigt gefühlt habe und entscheidet danach, ob er/sie dem Antrag statt gibt]
3. Antrag zur Geschäftsordnung

Dieser Antrag bezieht sich auf Verfahrensfragen. Jede Delegation, die der Ansicht ist, dass vom Vorsitz unbemerkt gegen die Geschäftsordnung (die Regeln) verstoßen wurde, kann diesen Antrag stellen.

4. Antrag auf Nachfrage

Dieser Antrag ermöglicht es, eine Nachfrage zu der Rede der Delegation zu stellen, die gerade das Rederecht innehatte. Die Nachfrage muss sich auf die vorhergehende Rede beziehen und muss als Frage (nicht als Kommentar) formuliert sein. Der Vorgang läuft in vier Schritten ab: 1. Antrag auf Nachfrage. 2. Der Vorsitz fragt den ursprünglichen Redner, ob er diese Nachfrage erlaubt. 3. Ist dies der Fall, wird die Frage gestellt (wenn nicht, dann nicht). 4. Es folgt die Beantwortung der Frage.

Eine Nachfrage zur Nachfrage ist nicht gestattet. 

Keine Unterbrechung der Redner

Kein Antrag darf einen Redner unterbrechen. Anträge dürfen nur gestellt werden, wenn der Vorsitz nach Beendigung der Rede um Anträge bittet.
3. Regeln für die Organisatoren
Der Lehrer bleibt dabei

Es ist eine unabdingbare Policy der UNi-Gruppe, dass bei allen Schul-Projekten der Lehrer/die Lehrerin die gesamte Zeit in der Klasse bleibt. (Hintergrund: Wir wollen und können keine Sanktionen verhängen für aufsässige Schüler. Wenn wir jemand wirklich zurechtweisen müssen, soll dies lieber mittels des Lehrers geschehen. Aufsichtspflicht).
Absprache mit dem/der Hauptvorsitzenden
Der Hauptvorsitzende hat die Kontrolle über das ganze Planspiel. Die Vize-Vorsitzenden sollten nur in Absprache mit ihm agieren. Dies trifft insbesondere auf ihre Rolle als DelegiertenberaterIn zu, aber auch für alle anderen Aktionen (vgl. Datei: 2. Leitfaden zur Planspiel-Durchführung und Nachbereitung, Abschnitte 1-3).
Der Vorsitz ist Chef/Chefin über die Regeln
Im Gegensatz zum Vorgehen bei einigen Uni-Planspielen ist der Vorsitz bei unseren Schülerplanspielen der „Chef“. Er/sie hat die Leitung des Verfahrensablaufs in der Hand und ist in seinen Entscheidungen frei – er/sie kann auch die Verfahrensregeln aussetzen.

Mit dieser „Macht“ sollte er/sie zwar vorsichtig umgehen, andererseits sollte er/sie nicht scheuen einzugreifen, wenn es für den Verlauf des Planspiels erforderlich ist. Selbstverständlich darf der Vorsitz jedoch diese Macht nicht missbrauchen, indem er/sie das Planspiel inhaltlich in eine von ihm favorisierte Richtung lenkt oder bestimmte Staaten begünstigt.

Regeln sind nur Mittel zum Zweck

Verfahrensregeln dienen dazu die Verhandlung effektiver ablaufen zu lassen. Daher sollte der Vorsitz niemals prinzipienreiterisch auf die Einhaltung irgendwelcher Regeln oder Deadlines beharren, sondern immer überlegen, was im konkreten Fall zweckmäßiger ist – Einhaltung oder Aussetzung bzw. Abwandlung der Regel.

Drannehmen statt Rednerliste
In unseren Schüler-Planspielen orientieren wir uns grob an den Roberts Rules of Procedure, wie sie auch beim größten Schüler-MUN der Welt (3800 TeilnehmerInnen) dem The Hague International Model United Nations (THIMUN) benutzt werden. Danach gibt es keine Rednerliste, sondern der Vorsitz fragt jedes Mal, wer das Rederecht wünscht und nimmt dann die Delegierten dran. Dadurch hat er die Möglichkeit, die Diskussion sinnvoll zu steuern und die Delegation dranzunehmen, deren Beitrag gerade am zweckmäßigsten ist. Außerdem gibt dieses Verfahren den Delegierten die Möglichkeit, dann zu reden, wenn die Diskussion gerade an einem Punkt ist, zu dem sie etwas zu sagen haben und nicht dann, wenn sie gerade gemäß Rednerliste dran sind.

Nur in Ausnahmefällen wird eine Rednerliste verwandt und zwar dann, wenn sich die Delegationen überhaupt nicht trauen zu reden. In diesen Fällen werden sie „gezwungen“ sich auf die Rednerliste zu setzen, wissen somit wann sie „drankommen“ und können eine Rede vorbereiten.
Keine Diskussion, sondern eine Debatte
Die TeilnehmerInnen sollen beim Planspiel ein Gefühl dafür bekommen, dass die Formal Session eine Debatte ist, das heißt nach formellen Regeln abläuft. Deshalb sollte der Vorsitz darauf bestehen, dass die Delegierten aufstehen, wenn sie eine Rede halten, oder Fragen stellen und dass sie warten, bis ihnen das Wort erteilt wird. Allerdings müssen Delegierte nicht stehen bleiben, wenn auf eine Nachfrage, die sie gestellt haben geantwortet wird.

Anrede in der Dritten Person

Entgegen dem Usus bei einigen anderen MUNs bestehen wir nicht darauf, dass sich Delegierte in der Dritten Person ansprechen. Es ist also nicht nur zulässig zu sagen „würde der verehrte Delegierte mir nicht zustimmen, dass…“ sondern es ist auch zulässig zu sagen „sehen Sie nicht, dass…“

Beim Vorsitz bedanken
Im Skript der Delegierten steht, dass sie sich, wenn ihnen das Wort erteilt wurde, beim Vorsitz bedanken. Es liegt im Ermessen des Vorsitzes, ob er die Delegierten bei den ersten paar Redebeiträgen darauf hinweist, sie mögen sich beim Vorsitz bedanken. Allerdings sollte der Vorsitz nach den ersten paar Reden nicht mehr darauf bestehen. Wer es sich gemerkt hat, hat sich’s gemerkt, für die anderen ist es egal (.
Erwiderungsrecht sehr restriktiv handhaben

Wenn ein Delegierter/eine Delegierte um ein Erwiderungsrecht bittet, sollte der Vorsitz kurz nachdenken, ob der/die Delegierte tatsächlich beleidigt wurde, wenn dem Vorsitz keine Beleidigung einfällt, sollte er den Delegierten/die Delegierte bitten, kurz das Stichwort zu nennen, wodurch er sich beleidigt gefühlt habe. Nur wenn eine plausible Erklärung kommt, darf dem/der Delegierten das Recht erteilt werden, das Erwiderungsrecht auszuüben und die Erwiderung auszuführen.

Recht auf Nachfrage zur vorhergehenden Rede

Das Recht auf Nachfrage darf sich nur auf die unmittelbar vorhergehende Rede beziehen. Wenn ein Delegierter/eine Delegierte auf eine weiter zurückliegende Rede antworten möchte, soll er/sie das in einer Rede tun.
Kein Unterschied zwischen Haupt-Einbringendem Staat und Mit-einbringenden Staaten
Entgegen dem Usus bei Studierenden-MUNs wird bei unseren Schul-MUNs nicht zwischen Haupt-Einbringendem Staat und Mit-Einbringenden Staaten unterschieden.
Anzahl der Resolutionen 

Es kann mehrere Resolutionen zu einem Thema geben. Es sollte mehr als eine geben und nicht mehr als drei.

Anzahl der einbringenden Staaten
Es gibt bei unseren Schülerplanspielen keine Mindestanzahl von einbringenden Staaten.
Jeder Staat kann jedoch nur für eine Resolution zum selben Tagesordnungspunkt einbringender Staat sein.

Formalia der Resolutionen und Änderungsanträge
Wir können nicht erwarten, dass die Schülerinnen und Schüler die Formalien der Resolution und der Änderungsanträge auf Anhieb korrekt handhaben. Es wird Aufgabe der jeweiligen Vize-Vorsitzenden sein, die Formalia mit den Einbringenden gemeinsam zu korrigieren bzw. bei Änderungsanträgen den Einbringenden hinterherzulaufen, um zu ermitteln, was genau mit dem Änderungsantrag gemeint ist.
Reihenfolge der Behandlung der Resolutionen

Am besten ist es, wenn alle Resolutionen zu einem Thema gleichzeitig debattiert werden. Das heißt dass in der formellen Sitzung auf jede Resolution, die zum Tagesordnungsthema eingebracht wurde gesprochen werden kann und dass Änderungsanträge zu den unterschiedlichen Resolutionen eingebracht werden können. Dadurch wird nämlich eine Gegenüberstellung der Vor- und Nachteile der Resolutionen möglich. Außerdem erspart man es sich dieselben Debatten mehrmals zu führen – jeweils am Beispiel einer anderen Resolution.

Nur wenn man befürchtet, dass es die SchülerInnen durcheinander bringen könnte, wenn die Resolutionen gleichzeitig diskutiert werden, sollte man in der formellen Sitzung die einzelnen Resolutionen zum selben Tagesordnungsthema nach einander debattieren.
4. Notieren von Anträgen und Abstimmungsergebnissen

Wenn der Vorsitz die Delegierten fragt, ob sie Anträge haben, sollte er zunächst alle Delegierten, die sich melden, fragen, welcher Art ihr Antrag ist.

Er notiert sich die Antragsarten und daneben das Land, das den Antrag stellen möchte.
Danach bringt er die Anträge in die richtige Reihenfolge und handelt sie nach einander ab.

Für das Notieren sollte der Vorsitz Kürzel sowohl für die Antragsarten als auch für die Länder verwenden, da es sonst zu lange dauert.

Bei Abstimmungen, die mit Handzeichen durchgeführt werden (das sind die Abstimmungen über Änderungsanträge), notiert sich der Vorsitz die Anzahl der Für- und Gegenstimmen sowie die Enthaltungen. Er notiert sich zusätzlich, ob bei den Gegenstimmen ein Ständiges Mitglied des Sicherheitsrates dabei ist.

Bei namentlichen Abstimmungen, also bei Abstimmungen über Resolutionen, braucht der Vorsitz eine alphabetische Liste aller Mitglieder des Sicherheitsrates. Diese sollte er sich rechtzeitig auf einem Blatt Papier aufschreiben. Er sollte sich auf dieser Liste ein Zeichen neben die Ständigen Mitglieder machen. Er geht die Namen dieser Liste durch und fragt die Staaten, wie sie abstimmen. Auf der Liste notiert er sich die Stimmabgabe eines jeden Mitglieds. Hinterher zählt er die Stimmen zusammen und überprüft ob Ständige Mitglieder gegen die Resolution gestimmt haben.

5. Ablauf eines Mini-UNO-Planspiels
Das Haus zur Ordnung rufen

Sich vorstellen

Danksagung


Anfangen zu klatschen

Willkommensrede

Gemeinsame Probleme gemeinsam lösen, dazu gibt es die UNO.
Feststellung der Anwesenheit

Tagesordnung nennen

Eröffnung der Sitzung


Hämmerchen

Eröffnungsreden: ankündigen – durchführen – beenden und Übergang in die informelle Sitzung

Bei allen Unterbrechungen zwecks informeller Sitzung: Nicht vergessen zu sagen, um wieviel Uhr man wieder mit der formellen Sitzung beginnt. Diese Uhrzeit sich selbst aufschreiben.


Hinweise vor der 1. Informellen Sitzung
Zurück in der formellen Sitzung


Hinweise vor der 1. Formellen Sitzung


Bemerkungen vor der 1. Rede



Bemerkungen nach der 1. Rede

Rederecht
Anträge (bis es keine mehr gibt)

Rederecht

Anträge (bis es keine mehr gibt)

.....

Schließen der Sitzung für informelle Verhandlungen


Hinweise vor der 2. Informellen Sitzung

Hinweise während der 2. Informellen Sitzung
----------------------------------------------------------------------------------------

Weitere Bemerkungen des Vorsitzes sind zu folgenden Zeitpunkten angebracht:

· Sobald Resolutionsentwürfe fotokopiert und verteilt wurden
· Nachdem ein Redner für jede Resolution gesprochen hat (Aufforderung zu Änderungsanträgen)
· Sobald Änderungsanträge eingebracht wurden
· Wenn es sinnvoll ist, Resolutionen zu vereinen
· Wenn die Debatte zu schleppend wird
· Wenn Delegationen sich beschweren, es sei unmöglich, das Problem, welches auf der Tagesordnung des Sicherheitsrats stehe zu lösen.
· Wenn ein Veto in Sicht ist (2 Optionen)
Behandlung der Anträge

1) sammeln und nachfragen

2) in die richtige Reihenfolge bringen

3) der Reihe nach abhandeln

4) fragen, ob Nachfragen angenommen werden

5) bei Nachfragen das Wort für die Nachfrage und für die Antwort erteilen

Behandlung der Änderungsanträge

a) überprüfen ob freundlich (immer alle Staaten fragen, die die Resolution einbringen) 
b) Den Staat aufrufen, der den Änderungsantrag einbringt. Der Staat hält eine Rede.

c) Anträge (auch: auf Nachfrage)

d) Vorsitz wählt zwei weitere Redner dafür und zwei weitere Redner dagegen aus

e) Ein Redner dafür erhält das Rederecht

f) Anträge

g) Ein Redner dagegen erhält das Rederecht

h) Anträge

i) Ein Redner dafür erhält das Rederecht

j) Anträge

k) Ein Redner dagegen erhält das Rederecht

l) Anträge

m) Abstimmung über den Änderungsantrag mit Heben der Länderschilder
Anmerkung zur Behandlung der Änderungsanträge: es steht im Ermessen des Vorsitzes die Anträge nach den Rednern über den Änderungsantrag (Punkte c), f), h), j), l) ) auszulassen, wenn die Zeit drängt. Weiterhin kann die Diskussion über einen Änderungsantrag – falls die Zeit dies erfordert – dadurch verkürzt werden, dass man statt zwei Redner für und zwei Redner gegen den Änderungsantrag nur einen für und einen gegen den Änderungsantrag zulässt.
Behandlung der Resolutionen

· Über alle vorliegenden Resolutionen zum selben Tagesordnungspunkt wird am Ende der Sitzungszeit zu diesem Tagesordnungspunkt nacheinander abgestimmt.

· Die Abstimmung erfolgt als namentliche Abstimmung.

· Wenn eine Resolution angenommen wird, erlaubt der Vorsitz das Klatschen und fängt selbst auch an zu klatschen :-)

6. Sprechtext für die Vorsitzenden
Im Folgenden findet ihr den gesamten Sprechtext des Vorsitzes eines Planspiels. Dieser Sprechtext enthält ausschließlich Standardsituationen. Tipps für schwierige Situationen finden ihr in Kapitel 4 der JUNON Publikation „Chairing Model United Nations“ (als PDF-Dokument verfügbar auf www.junges-uno-netzwerk.de)

Diesen Sprechtext solltet ihr euch vor dem Planspiel einige Male durchlesen, um den Ablauf des Dialogs zwischen Vorsitz und Delegierten und die dabei verwendeten Standardformulierungen zu verinnerlichen. Außerdem kann euch der Text während des Planspiels als Gedankenstütze und Formulierungshilfe dienen. 
Vor dem Planspiel solltet ihr in diesen Text eure Einführungs- und Abschlussrede eintragen und die eckigen Klammern – wo dies möglich ist – an das Thema und die sonstigen Gegebenheiten der Konferenz anpassen.

Dieser Text ist eine Anpassung des Kapitels 3 von „Chairing Model United Nations“ an die Verfahrensregeln (Rules of Procedure), die in dieser „Toolbox für Mini-UNO-Planspiele an Schulen“ benutzt werden. Es empfiehlt sich, auch die restlichen Kapitel des Buches  zu lesen: es ist unter www.junges-uno-nethwerk.de als pdf verfügbar. 

Bei der Lektüre des Buches „Chairing Model United Nations“ solltet ihr bedenken, dass es in der UNO-Planspiel-Landschaft eine Vielzahl unterschiedlicher Verfahrensregeln in unterschiedlichen Zusammenstellungen verwendet werden; „Chairing Model United Nations“ nimmt auf alle diese Verfahrensregel-Zusammenstellungen Rücksicht. Lasst euch also nicht davon verwirren, wenn in „Chairing Model United Nations“ von Regeln die Rede ist, die in der vorliegenden „Toolbox für Mini-UNO-Planspiele an Schulen“ nicht benutzt werden.
Inhaltsverzeichnis des Sprechtextes
10Vor Beginn der Sitzung


10Dekorum


10Begrüßung


10Vorstellung


10Danksagung


10Eröffnungsansprache
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12Ankündigung der Tagesordnung


12Tagesordnung – Alternative 1
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13Eröffnung der Sitzung


13Eröffnung der Sitzung


13Ankündigen der Eröffnungsreden


13Handhabe der Eröffnungsreden


14Beenden der Eröffnungsreden & Übergang in die erste informelle Sitzung


15Formelle Sitzung


15Rückkehr in die formelle Sitzung


15Handhabe der Redebeiträge


16Handhabe der Anträge
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18Änderungsanträge


18Handhabe Änderungsanträge


20Abstimmung über Änderungsanträge


22Ende der Debatte und Abstimmung über Resolutionen
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25Ende der Sitzung


25Abschlussansprache


26Beenden der Sitzung


26Ausgabe der Teilnahme-Urkunden





	Vor Beginn der Sitzung
	

	Dekorum
	Tischhammer benutzen / Tischglocke läuten

Ich bitte das Haus zur Ordnung zu kommen.
Ich bitte alle Delegierten Platz zu nehmen.

	Begrüßung
	Guten Morgen / guten Tag.
Verehrte Exzellenzen, geehrte Gäste.

	Vorstellung
	Mein Name ist [....], neben mir sitzt [...], dort drüben sitzt [...]

Alle anwesenden Mitglieder der UNO-Gruppe mit Vor- und Zunamen vorstellen

	Danksagung
	Der Sicherheitsrat tagt heute nicht im UNO Hauptquartier in New York, sondern hier in der [Name der Schule]. Dies ist nach den Verfahrensregeln des Sicherheitsrates zulässig.

Für die Ermöglichung der Abhaltung einer Sitzung des Sicherheitsrates in diesen Räumen möchte sich der Vorsitz herzlich bei der [Name der Schule] und insbesondere bei [Frau/Herrn.... Lehrkraft oder sonstige Person(en), die die Simulation ermöglicht haben] für das Ermöglichen dieser Sitzung danken.

	Eröffnungsansprache
	Als Vorsitzende(r) dieses Rates habe ich die Ehre Sie willkommen zu heißen. Wir sind heute hier zusammengekommen, um […] zu diskutieren.

Es folgt die Eröffnungsrede. Sie muss ernst wirken, um den Anwesenden die Bedeutung dieser Sitzung vor Augen zu führen. Ziel ist es, dass sie sich gleich zu Beginn als Diplomaten und Staatenvertreter begreifen, die das Schicksal vieler Menschen in den Händen halten.

Hier ein Beispiel für eine Eröffnungsrede:
Gemeinsame Probleme können nur gemeinsam gelöst werden – auch auf internationaler Ebene. Um das zu gewährleisten gibt es die UNO. Um eine solche gemeinsame Lösung der internationalen Probleme anzugehen sitzen wir alle hier im Sicherheitsrat. 

Als Delegierte werden Sie am eigenen Leibe erleben, dass die Staaten sich häufig sehr schwer tun, gemeinsame Lösungen für ihre gemeinsamen Probleme zu finden. 
Die Staatenvertreter stellen sich oft stur. Sie nehmen es sogar manchmal in Kauf, dass ein Problem nicht gelöst wird, einfach nur, um in der Verhandlung um den richtigen Lösungsweg nicht nachgeben zu müssen.

Darunter haben dann die Bevölkerungen zu leiden.

Aber: Trotz dieser Probleme ist der Versuch eine gemeinsame Lösung zu finden der einzig gangbare Weg. Und: es ist möglich zu einer Einigung zu kommen und so das Problem zu lösen. Die Einigung wird vielleicht nicht ganz so perfekt, wie man sich das im Traume wünschen würde, aber es ist eine Einigung und es ist eine Lösung, es ist ein Fortschritt. Und dass diese Lösung möglich war, dass liegt daran, dass Sie sich nicht frustriert zurückgelehnt haben, weil die Verhandlungen zu langsam voran gehen, sondern statt dessen unermüdlich dafür gekämpft haben, dass zumindest kleine Fortschritte erreicht werden und versucht haben, wenigstens einen Minimalkonsens zu erreichen.

	Feststellung der Anwesenheit
	Bevor wir beginnen, wird der Vorsitz die Anwesenheit feststellen. Wenn Ihr aufgerufen wird, antworten sie bitte mit „anwesend“.

[Argentinien, Belgien, …]

Man verwendet die kürzeste Form, also z.B. Spanien, anstatt Königreich Spanien. Die fünf ständigen Sicherheitsratsmitglieder werden China, Frankreich, Russland, Vereinigtes Königreich und Vereinigte Staaten genannt.

Man ruft bei der Feststellung der Anwesenheit zuerst alle Mitglieder des Sicherheitsrates in alphabetischer Reihenfolge auf, dann die als Beobachter eingeladenen Staaten in alphabetischer Reihenfolge und dann die sonstigen Beobachter, wie z.B. zwischenstaatliche Organisationen (NATO u.ä.) oder NROs in alphabetischer Reihenfolge.


	Ankündigung der Tagesordnung
	

	Tagesordnung – Alternative 1
wenn man nur einen Tag hat und davon ausgeht, dass man eh nur das erste Thema schaffen wird (
	Die Tagesordnung ist wie folgt: Erstens […],

[beachte: meist gibt es bei Schul-Planspielen nur einen Tagesordnungspunk, so dass man „Zweitens“ und „Drittens“ weglässt (]
Zweitens […], Drittens […]. Wir werden mit dem ersten Punkt der Tagesordnung beginnen.
Nun gleich mit „Eröffnung der Sitzung“ weitermachen.

	Tagesordnung – Alternative 2

wenn man mehrere Tage hat und versuchen möchte, alle Themen zu schaffen.
	Die Tagesordnung ist wie folgt: Erstens […], Zweitens […], Drittens […]. Wir werden den ersten Punkt der Tagesordnung von [09.00h] bis [14.00h] behandeln. Nach der Mittagspause widmen wir uns dem zweiten Punkt der Tagesordnung von [15.00h bis 18.00h]. Den dritten Punkt diskutieren wir am morgigen Tag [den ganzen Tag über].  

Wir beginnen mit dem ersten Punkt der Tagesordnung. Bitte beachten Sie: Wir haben nur bis [zur Mittagspause] Zeit eine Resolution zu diesem Thema zu verabschieden. Nach dem [Mittagessen] werden wir zu Tagesordnungspunkt zwei übergehen, auch wenn keine Resolution zu Punkt eins verabschiedet wurde.
Nun gleich mit „Eröffnung der Sitzung“ weitermachen.


	Eröffnung der Sitzung
	

	Eröffnung der Sitzung
	Ich erkläre hiermit die Sitzung des Sicherheitsrates zur [Situation in Darfur] für offiziell eröffnet. 
Tischhammer benutzen / Tischglocke läuten.

Diese Sitzung endet [heute/morgen] um […]. 

[Wir werden versuchen [beide/alle drei] Tagesordnungspunkte zu behandeln. Dies ist jedoch nicht zwingend erforderlich.]

Das erste Thema unserer Tagesordnung ist […].

	Ankündigen der Eröffnungsreden
	Wir werden beginnen, indem wir die Eröffnungsreden hören. Beginnend mit einem zufällig ausgewählten Mitgliedsstaat werden wir in alphabetischer Reihenfolge fortfahren. Bitte warten Sie bis Sie Ihren Namen aufgerufen hören.
Man fängt nicht bei A an, damit sich die Teilnehmer nicht ausrechnen können wann sie an der Reihe sind und so nicht erst während der Reden der anderen ihre eigene Rede schreiben können.

Man nimmt bei den Eröffnungsreden zuerst alle Mitglieder des Sicherheitsrates in alphabetischer Reihenfolge dran, dann die als Beobachter eingeladenen Staaten in alphabetischer Reihenfolge und dann die sonstigen Beobachter, wie z.B. zwischenstaatliche Organisationen (NATO u.ä.) oder NROs in alphabetischer Reihenfolge.

	Handhabe der Eröffnungsreden
	Die Redezeit beträgt eine Minute dreißig Sekunden. Zehn Sekunden bevor die Zeit vorüber ist, werde ich mit dem Tischhammer einmal auf den Tisch klopfen. Etwa so.

Mit dem Stift oder Teelöffel gegen ein Glas oder auf den Tisch tippen.

Lassen Sie sich hiervon bitte nicht irritieren. Es hilft den Rednern zu wissen, wann sie zum Schluss ihrer Rede kommen sollen. Wenn Sie mich klopfen hören, haben Sie noch 10 Sekunden Zeit.

Stoppuhr auf Null stellen.

Bevor wir die Eröffnungsreden mit der Rede von [Italien] beginnen, möchte Ihnen der Vorsitz noch einen wichtigen Hinweis geben: machen Sie sich während der Eröffnungsreden Notizen zu jeder Rede. Dadurch bekommen Sie einen Überblick darüber, was die Position der einzelnen Länder ist und wissen mit wem Sie von Anfang an zusammenarbeiten können und wen Sie erst noch von Ihrer Position überzeugen müssen. Also: hören Sie aufmerksam zu und machen Sie sich während der Eröffnungsreden Notizen!
[Italien], sie haben das Wort für Ihre Eröffnungsrede. Bitte beginnen Sie alle Ihre Rede mit: Sehr geehrter Vorsitz, verehrte Delegierte.
Aufmerksam zuhören. 

Den Redner anschauen.

Entsprechend anzeigen, wenn nur noch 10 Sekunden Redezeit übrig sind.

Danke [Italien].
Stoppuhr auf Null stellen.

[Jamaika], sie haben das Wort für eine Minute, dreißig Sekunden. Bitte beginnen Sie alle Ihre Rede mit: Sehr geehrter Vorsitz, verehrte Delegierte.
Die Delegierten sollten solange an die korrekte Anrede erinnert werden, bis sie es richtig machen.

Und so weiter.


Siehe 

	die Sektion “Hinweise des Vorsitzes an die Delegierten” am Ende dieses Sprechtextes
	


	Formelle Sitzung
	


Siehe 

	auch die Sektion “Hinweise des Vorsitzes an die Delegierten” am Ende dieses Sprechtextes

Ich bitte das Haus zur Ordnung zu kommen.

Ich bitte alle Delegierten Platz zu nehmen.
Tischhammer benutzen / Tischglocke läuten.
Warten, bis alle sitzen
Wir sind nun wieder in formeller Sitzung.
Bitte denken Sie auch in dieser formellen Sitzung daran, sich nach jeder Rede Notizen zu machen, über die Inhalte der Rede. Dadurch behalten Sie den Überblick darüber, was die umstrittenen Fragen sind und wer dort was für Interessen äußert. Außerdem erkennen Sie, wenn sie sich bei jeder Rede Notizen machen, viel leichter, in welchen Punkten möglicherweise Kompromisse möglich sind.
Gibt es Anträge? 

[…]

Wenn es Anträge gibt, dann weiter wie unter “Handhabe der Anträge” beschrieben.
Wenn es keine Anträge gibt, dann weiter wie unter “Handhabe der Redebeiträge” beschrieben.
	

	Handhabe der Redebeiträge
	Ich bitte nun alle Staaten, die das Rederecht wünschen um das Handzeichen.
Einen Redner drannehmen und gleich sein Land notieren.

[Spanien] Sie haben das Wort. [ die ersten drei Male hinzufügen: Bitte sprechen Sie den Vorsitz mit „Sehr geehrter Vorsitz“ und die Delegierten mit „verehrte Delegierte“ an]
Aufmerksam zuhören.

Den Redner anschauen.

Wenn er/sie fertig geredet hat:

Danke [Spanien].

Jetzt weiter mit Anträgen (siehe unten „Handhabe der Anträge“)

	Handhabe der Anträge
	Gibt es Anträge?

[Litauen, Frankreich, Belgien].

Die Namen aller Staaten aufschreiben, die sich melden. Dann bei jedem Staat einzeln erfragen, um welche Anträge es sich handelt.

[Litauen], welchen Antrag möchten Sie stellen? Antrag auf Nachfrage? Danke sehr. 

Aufschreiben.

An dieser Stelle noch nicht mit dem Antrag auf Nachfrage auseinandersetzen, nur sammeln. (siehe die Reihenfolge der Anträge oben im Abschnitt „Verfahrensregeln“) Wenn der Delegierte gleich beginnt etwas zum Inhalt zu sagen: 
Warten Sie bitte einen Moment. Ich sammle noch Anträge.
[Frankreich], welchen Antrag möchten Sie stellen? Antrag auf Information? Danke sehr.

Aufschreiben.

[Belgien], welchen Antrag möchten Sie stellen? Antrag auf Nachfrage? Danke sehr. 
Zeit nehmen, um Anträge in die richtige Reihenfolge zu bringen. Erst jetzt  mit dem Abarbeiten der Liste beginnen.

[Frankreich], Sie hatten einen Antrag auf Information. Um was geht es? 

[…]

Frage beantworten.

[Litauen] hat einen Antrag auf Nachfrage gestellt. [China], nehmen Sie diese Nachfrage an?
[…]

Abwarten, ob [China] den Point of Information annimmt.

Wenn [China] den Point of Information nicht annimmt, einfach mit dem nächsten Antrag weitermachen.

Wenn [China] den Point of Information annimmt, dann wie folgt weiter:

[Litauen], Sie haben das Wort für Ihre Nachfrage. Bitte formulieren Sie ihre Nachfrage als Frage.

[…]

Danke, [Litauen]. [China], Sie haben das Wort, die Frage zu beantworten. Bitte sprechen Sie Ihre Kollegen mit verehrte Delegierte an.

Die Delegierten sollten solange an die korrekte Anrede erinnert werden, bis sie es richtig machen.

[…]

Danke [China].


Siehe 

	auch die Sektion “Hinweise des Vorsitzes an die Delegierten“ am Ende dieses Sprechtextes.
	


	Änderungsanträge
	

	Handhabe Änderungsanträge

	Wenn ein Änderungsantrag den Vorsitz erreicht hat, bekommt er eine Dokumentennummer und wird kopiert und ausgeteilt oder (sofern ein Beamer verwendet wird) in den an den Beamer angeschlossenen Laptop eingegeben.

Während der Debatte entscheidet der Vorsitz wann welcher Änderungsantrag besprochen werden soll. Die Änderungsanträge werden während der Debatte über die Resolution in der formellen Sitzung verstreut behandelt. Es sollte so weit es geht vermieden werden alle Änderungsanträge en block zu behandeln. Gegen Ende der Sitzung wird sich das freilich häufig nicht vermeiden lassen...
Wir werden nun den Änderungsantrag mit der Nummer [Dokumentennummer] behandeln. Dieser Änderungantrag wurde von [Tschad] eingebracht.
Der Vorsitz wird zunächst die einbringenden Staaten von Resolutionsentwurf […] fragen, ob sie diesen Änderungsantrag […] für freundlich oder unfreundlich befinden. 

[Frankreich], freundlich oder unfreundlich?

[…]

[Ghana?] 

[…]

[Niger?]

[…]

Wenn alle den Änderungsantrag für freundlich befinden:

Alle Antragssteller befinden Änderungsantrag […] für freundlich. Änderungsantrag […] ist nun Teil der Resolution

Wir kommen nun zurück zur Debatte über die Resolution. 

Gibt es irgendwelche Anträge?

[…]

Die Sitzung geht jetzt ganz normal weiter, wie unter “Handhabe der Redebeiträge” und “Handhabe der Anträge” beschrieben.
Wenn mindestens ein die Resolution einbringender Staat den Änderungsantrag für unfreindlich befindet:

Da dies ein unfreundlicher Änderungsantrag ist, werden wir ihn diskutieren und über ihn abstimmen müssen.
Ich werde zunächst dem Einbringer dieses Änderungsantrages, nämlich [Tschad], das Wort erteilen, um den Änderungsantrag zu erläutern. Danach werden wir zwei weitere Redner für und zwei Redner gegen den Änderungsantrag hören.
[Tschad], Sie haben das Wort um den Änderungsantrag [Dokumentennummer] vorzustellen.

[....]

Danke [Tschad].
Ich werde nun zwei weiteren Rednern die Möglichkeit geben, für den Änderungsantrag zu sprechen und zwei Rednern die Möglichkeit dagegen zu sprechen.

Welche Delegationen möchten für den Änderungsantrag sprechen?
[…]

[Armenien] und [Japan]. Danke.

Welche Staaten möchten gegen den Änderungsantrag sprechen?

[…]

[Russland] und [Deutschland]. Danke sehr.

Wir hören nun zuerst [Armenien] dafür, dann [Russland] dagegen, daraufhin [Japan] dafür und schließlich [Deutschland] gegen den Änderungsantrag sprechen.

Sie werden die Möglichkeit haben Nachfragen an die Redner zu richten. 

[Armenien] Sie haben das Wort.

[…]

Danke [Armenien].

Gibt es Anträge?

[…]

Mit den Anträgen wie gewohnt umgehen.

Wir kommen nun zum zweiten Redner. [Russland] wird nun gegen den Änderungsantrag sprechen.

[Russland] Sie haben das Wort.

[…]

Usw. bis man mit den Anträgen nach dem vierten Redner fertig ist.

	Abstimmung über Änderungsanträge

	Wir kommen nun zur Abstimmung über Änderungsantrag […]. Gibt es irgendwelche Fragen? Besteht Klarheit darüber, was der Änderungsantrag aussagt? 

Hier 30 Sekunden warten, sonst unterbrechen die Fragen die Abstimmung.

In Ordnung.
Wir befinden uns nun im Abstimmungsverfahren.
Während des Abstimmungsverfahrens können nur Anträge gestellt werden, die sich direkt auf das Abstimmungsverfahren beziehen. Bitte bleiben Sie, während des Abstimmungsverfahrens auf ihren Sitzen. Während der Abstimmung muss absolute Ruhe herrschen.
Wer ist für diesen Änderungsantrag?
Stimmen zählen.

Wer ist dagegen?
Stimmen zählen.

Wer enthält sich?

Enthaltungen zählen. Mehrheit erreicht?

Wenn ein Staat sich nicht gemeldet hat, wird dies als Enthaltung gewertet. Die Abstimmung muss nicht wiederholt werden.

Wenn keine neun Mitglieder dafür gestimmt haben, oder wenn neun Mitglieder dafür gestimmt haben und kein Ständiges Mitglied dagegen: 

Mit einem Abstimmungsergebnis von […] dafür, […] dagegen und […] Enthaltungen ist dieser Änderungsantrag [angenommen/abgelehnt] 

NUR wenn neun Mitglieder dafür gestimmt haben, ABER ein Ständiges Mitglied dagegen gestimmt hat:

Mit einem Abstimmungsergebnis von […] dafür, […] dagegen und […] Enthaltungen sowie […] Ständigen Mitgliedern des Sicherheitsrates dagegen, wird dieser Änderungsantrag abgelehnt.
Achtung: Man nennt das Veto in der formellen Sitzung nicht „Veto“. Im Übrigen ist Veto nicht die Umschreibung für alle die Fälle, in denen ein Ständiges Mitglied des Sicherheitsrats gegen einen Änderungsantrag / eine Resolution stimmt. Ein Veto liegt erst dann vor, wenn ein Änderungsantrag / eine Resolution eine Mehrheit bekommt, aber mindestens ein Ständiges Mitglied dagegen stimmt.

Wir kommen nun zurück zur Debatte über die Resolution.
Gibt es Anträge?

[…]

Die Sitzung geht jetzt ganz normal weiter.


	Ende der Debatte
und
Abstimmung über Resolutionen
	

	Ankündigung des baldigen Endes der Debatte
	Wenn die Simulation [bzw. ggf. die Zeit für den aktuellen Tagesordnungspunkt] sich dem Ende nähert, sollten die Delegierten darüber informiert werden, dass der Vorsitz noch maximal drei Redner hören wird, bevor er das Abstimmungsverfahren einleitet.

Es ist jetzt [13] Uhr. Deshalb wird der Vorsitz nur noch drei weitere Redner anhören, bevor er [die Debatte / die Debatte über diesen Tagesordnungspunkt] schließt. Nach dem Ende der Debatte kommen wir zur Abstimmung über die vorliegende[n] Resolution[en].

	Abstimmung über die Resolutionen
	Alle Resolutionen zu einem Tagesordnungspunkt werden am Ende der Debatte zu diesem Tagesordnungspunkt  en block nach einander zur Abstimmung gestellt.
Wir kommen nun zur Abstimmung über die uns vorliegenden Resolutionsentwürfe in ihrer aktuellen durch die diversen angenommenen Änderungsanträge geänderten Fassung. 

Wir werden nacheinander über alle Resolutionsentwürfe abstimmen. Es ist zulässig bei mehreren Entwürfen mit „dafür“ abzustimmen.

Die Abstimmung erfolgt als namentliche Abstimmung. Das läuft so ab: Der Vorsitz ruft die Mitgliedsstaaten einzeln in alphabetischer Reihenfolge auf. Sie stimmen dann mit „dafür”, mit „dagegen“ oder mit „Enthaltung“. 

Gibt es soweit Fragen?
[…]

Wir stimmen zunächst über Resolution [Dokumentennummer] ab, dann über Resolution [Dokumentennummer], schließlich über Resolution [Dokumentennummer].

In der Regel werden die Resolutionen in der Reihenfolge abgestimmt, in der sie eingebracht wurden. Man kann von dieser Regel eine Ausnahme machen, wenn sich aus dem Inhalt der Resolutionen eine andere Reihenfolge zwingend ergibt. Z.B. schlagen alle Resolutionen genau dasselbe vor, nur geht die eine weiter als die andere. Dann wird zuerst über die weitergehende abgestimmt und danach über die weniger weit gehende.

Irgendwelche Fragen? Ist jedem die Reihenfolge klar, in der wir über die Resolutionen abstimmen? 

Hier 30 Sekunden warten, sonst unterbrechen die Fragen die Abstimmung.

Anwesenheitsliste zur Hand nehmen.

Okay.

Wir befinden uns nun im Abstimmungsverfahren.
Während des Abstimmungsverfahrens können nur Anträge gestellt werden, die sich direkt auf das Abstimmungsverfahren beziehen. Bitte bleiben Sie, während des Abstimmungsverfahrens auf ihren Sitzen. Während der Abstimmung muss absolute Ruhe herrschen.
[Argentinien] stimmen Sie dafür, dagegen oder enthalten Sie sich?

[…]

Mitschreiben.

[Belgien]?

[…]

[Kanada]?

[…]

Am Ende die Stimmen zusammenzählen.

Wenn keine neun Mitglieder dafür gestimmt haben, oder wenn neun Mitglieder dafür gestimmt haben und kein Ständiges Mitglied dagegen: 

Mit einem Abstimmungsergebnis von […] dafür, […] dagegen und […] Enthaltungen ist diese Resolution [angenommen/abgelehnt].
NUR wenn neun Mitglieder dafür gestimmt haben, ABER ein Ständiges Mitglied dagegen gestimmt hat:

Mit einem Abstimmungsergebnis von […] dafür, […] dagegen und […] Enthaltungen sowie […] Ständigen Mitgliedern des Sicherheitsrates dagegen, wird diese Resolution abgelehnt.

Achtung: Man nennt das Veto in der formellen Sitzung nicht „Veto“. Im Übrigen ist Veto nicht die Umschreibung für alle die Fälle, in denen ein Ständiges Mitglied des Sicherheitsrats gegen ein amendment / eine Resolution stimmt. Ein Veto liegt erst dann vor, wenn ein amendment / eine Resolution eine Mehrheit bekommt, aber mindestens ein Ständiges Mitglied dagegen stimmt.

Wenn der Resolutionsentwurf eine Mehrheit bekommt: 

Applaus ist nun zulässig.

[…]

Wir kommen nun zum nächsten Resolutionsentwurf mit der Nummer [Dokumentennummer].


	Ende der Sitzung
	

	Abschlussansprache 
	Nach der letzten Abstimmung:

Bevor wir die Sitzung schließen, möchte der Vorsitz noch einige abschließende Worte an Sie richten.
Die Abschlussansprache des Vorsitzes sollte selbstverständlich vor der Simulation im Groben vorbereitet werden und während der letzten informellen Sitzung der Simulation auf den spezifischen Verlauf dieser Simulation angepasst werden. 

Es folgen zwei Beispiele für Abschlussansprachen. 

Beispiel für eine Abschlussansprache, wenn mindestens eine Resolution angenommen wurde.
Ich möchte meine Anerkennung zum Ausdruck bringen, für die großen Anstrengungen, die Sie alle während dieser Sitzung des Sicherheitsrates unternommen haben, um zu einer gemeinsamen Lösung zu kommen. Sie haben Fairness bewiesen und hervorragend debattiert.
Die UNO wurde geschaffen, als ein Forum, in dem die Staaten der Welt Probleme gemeinsam Lösen können. 

Während dieser Verhandlung haben Sie die Probleme dieses Prozesses der gemeinsamen Lösung internationaler Probleme kennen gelernt. Sie haben gleichsam am eigenen Leibe erlebt, weshalb es auf internationaler Ebene vergleichsweise lange dauert Fortschritte zu erzielen.

Aber Sie haben auch gemerkt, dass es möglich ist Fortschritte zu erreichen, wenn sich alle Parteien darauf besinnen, dass es wichtig ist, sich auf die gemeinsamen Interessen zu konzentrieren. 

Ich hoffe Sie haben viel lernen können darüber, dass es erforderlich ist auch auf internationaler Ebene gemeinsame Probleme gemeinsam anzugehen. Ich hoffe Sie haben diese Lehre sowohl aus den Misserfolgen als auch aus den Erfolgen der heutigen Verhandlung entnehmen können. 

Vielen Dank. 

Beispiel für eine Abschlussansprache, wenn keine Resolution angenommen wurde.

Die UNO wurde geschaffen, als ein Forum, in dem die Staaten der Welt Probleme gemeinsam Lösen können. 

Während dieser Verhandlung haben Sie die Probleme dieses Prozesses der gemeinsamen Lösung internationaler Probleme kennen gelernt. Sie haben gleichsam am eigenen Leibe erlebt, weshalb es auf internationaler Ebene vergleichsweise lange dauert Fortschritte zu erzielen.

Aber Sie haben vielleicht auch gemerkt, dass es doch möglich ist kleine Fortschritte zu erreichen – aber eben nur, wenn sich alle Parteien darauf besinnen, dass es wichtig ist, sich auf die gemeinsamen Interessen zu konzentrieren.

Zwar sind die Resolution am Ende gescheitert, aber wenn Sie sind in Ihren Verhandlungen zum jetzigen Zeitpunkt nicht am selben Punkt, wie sie am Anfang des Planspiels waren. Sie haben kleine Fortschritte erreicht – und hätten sie noch ein zwei Tage länger Zeit gehabt um auf dem eingeschlagenen Weg weiterzuverhandeln, dann hätten vielleicht sogar einen Durchbruch erzielen können. Und dieser Durchbruch, diese Lösung, wäre dann wirklich eine gemeinsame Lösung gewesen, eine mit der alle Staaten leben können.

Ich hoffe Sie haben viel lernen können darüber, dass es erforderlich ist auch auf internationaler Ebene gemeinsame Probleme gemeinsam anzugehen. Ich hoffe Sie haben diese Lehre sowohl aus den kleinen Erfolgen als auch aus den Misserfolgen der heutigen Verhandlung entnehmen können. 

Vielen Dank.

	Beenden der Sitzung
	Wir sind nun zum Ende unserer Sitzung gekommen.
Ich erkläre hiermit diese Sitzung des Sicherheitsrates zur [Situation im Darfur] für geschlossen.

Tischhammer benutzen.

	Ausgabe der Teilnahme-Urkunden
	Bitte bleiben Sie noch einige Minuten sitzen. Wir werden nun die Teilnahme-Urkunden austeilen.
Doch bevor wir dazu kommen möchte ich mich noch einmal sehr herzlich bei [Lehrer oder andere, die von Seiten der Schule die Durchführung der Simulation ermöglicht haben] dafür bedanken, dass wir hier mit euch allen diese tolle Simulation durchführen konnten. Vielen Dank!

Anfangen zu klatschen

Ich werde Sie Delegation für Delegation aufrufen. Wenn Sie den Namen Ihres Landes hören, kommen Sie mit der gesamten Delegation nach vorne und empfangen Sie Ihre Urkunden.

Der/die Hauptvorsitzende gibt die Urkunden den Delegierten einzeln und schüttelt ihnen die Hand.

Die Vize-Vorsitzenden klatschen und animieren dadurch auch die Übrigen zum Klatschen.

Die Länder werden nacheinander aufgerufen.

Wenn alle Urkunden verteilt wurden:

Vielen Dank für diesen spannende Sitzung. Wir wünschen euch noch einen schönen Tag. Auf Wiedersehen. 


7. 

	Hinweise des Vorsitzes an die Delegierten
Die folgenden Hinweise sollte der Vorsitz den Delegierten zu den jeweils angegebenen Zeitpunkten geben. Diese Hinweise sollten gegeben werden, währen alle Delegierte sich auf ihren Plätzen befinden. Sie sollten besonders laut, deutlich und langsam vorgetragen werden, damit die Delegierten den Inhalt voll erfassen, auch wenn sie in Gedanken schon fast in der informellen Sitzung / bei der Debatte über die Resolutionen sind.
Vor der 1. Informellen Sitzung:

Bitte verlassen Sie während der informellen Sitzungen diesen Raum nicht.

Während der Unterbrechung der Sitzung sollten Sie zunächst mit anderen Ländern Ihrer Region oder anderen Ländern mit ähnlichen Interessen zusammenkommen. Sie sollten sich auf einige gemeinsame Punkte einigen, die Sie in die Resolution einbringen möchten. Wenn Sie damit fertig sind, verteilen Sie sich, um andere Delegationen aus anderen Regionen von Ihren Ansichten zu überzeugen.
Verbringen Sie so wenig Zeit wie möglich beim ersten regionalen Treffen und bei allgemeinen Verhandlungen. Versuchen Sie, sich so früh wie möglich zusammenzusetzen, um sich auf die exakten Formulierungen Ihrer Resolution zu einigen! Es ist sehr wichtig, so früh wie möglich die Absätze der Resolution auf zu schreiben, die Sie in der Resolution sehen möchten.
Vor der 1. Formellen Sitzung:

Diese formelle Sitzung wird relativ kurz sein. Sie sollten hier kurz den Status der Verhandlungen erläutern. Außerdem sollten Sie knapp die Inhalte Ihrer gegenwärtigen Vorschläge erläutern. So erhalten alle Mitglieder des Rates einen Überblick darüber, woran die übrigen Delegierten gerade arbeiten. Der Vorsitz bittet mindestens ein Land jeder Verhandlungsgruppe in dieser Sitzung zu sprechen.

Sie sollten diese formelle Sitzung aber natürlich auch dazu nutzen, alle Repräsentanten der Verhandlungsgruppen zu fragen, warum sie eine bestimmte Position vertreten und ob sie gewillt wären, mit Ihrem Land oder Ihrer Verhandlungsgruppe Kompromisse einzugehen.
In der 1. Formellen Sitzung vor der ersten Rede:

Alle Staaten, die das Rederecht wünschen, müssen ihr Länderschild heben, um vom Vorsitz aufgerufen zu werden.

Der Vorsitz wird die Redner nach seinem Ermessen aufrufen.

Falls Sie beim ersten oder zweiten Mal nicht aufgerufen werden, seien Sie bitte nicht enttäuscht. Melden Sie sich weiter, bis Sie vom Vorsitz aufgerufen werden.

Der Vorsitz geht nicht danach, welche Delegation sich zuerst gemeldet hat, sondern danach, welcher Beitrag seinem Ermessen nach der relevanteste zu diesem Zeitpunkt der Relevanteste ist oder welche Delegation bisher am wenigsten Redezeit hatte.

Mit anderen Worten: Seien Sie nicht entmutigt, wenn sie sich mehrfach melden und trotzdem vom Vorsitz nicht aufgerufen werden, sondern melden sie sich einfach beharrlich weiter.

Gibt es hierzu Fragen?
Diesen Hinweis sollte man – ruhig auch mit denselben Worten – während der Sitzung mehrmals wiederholen, wenn man das Gefühl hat, einige Delegierte könnten aufgehört haben sich zu melden, weil sie über die schlechte Melde-zu-Drangenommenwerden-Ratio enttäuscht sind. (
In der 1. Formellen Sitzung, nach der ersten Rede:
Der Vorsitz würde gerne noch einige weitere Bemerkungen an das Plenum richten. Nachdem eine Delegation eine Rede gehalten hat, werde ich nach Anträgen fragen. Wir werden dann zunächst alle Anträge sammeln und sie aufschreiben. Im nächsten Schritt werden wir sie in die richtige Reihenfolge bringen.

Dann wird der Vorsitz diese Punkte einem nach dem anderen durchgehen. Ist das jedem verständlich?

In Ordnung. Der erste Redner war [China]. Gibt es irgendwelche Anträge?
Vor der 2. Informellen Sitzung:

Sie haben hoffentlich bereits mit dem Schreiben der Resolutionen begonnen. Wenn nicht: Fangen Sie jetzt damit an!

Bitte beachten Sie, dass in einer Sitzung mehr als eine Resolution zum gleichen Tagesordnungspunkt verabschiedet werden kann. Jedoch kann jeder Staat nur für eine Resolution pro Tagesordnungspunkt als einbringender Staat unterzeichnen.

Während der 2. Informellen Sitzung: Es kommt fast immer vor, dass einige der kleineren bzw. einige derjenigen Staaten, die in dem gerade behandelten Konflikt keine eigenen Interessen haben, bzw. die eingeladenen Beobachterstaaten sich in den Verhandlungen extrem zurückhalten. In diesem Fall sollte ihnen der Vorsitz selber oder durch die Delegierten-BeraterInnen folgenden Hinweis geben:

Sie als Vertreter eines Staates, der in diesem Konflikt keine eigenen Interessen haben, spielen in dieser Verhandlung eine herausragend wichtige Rolle! Weil Sie nämlich hier keine eigenen nationalen Interessen haben, können Sie als Vermittler auftreten. Es liegt an Ihnen Vorschläge zu erarbeiten, die alle Seiten zufrieden stellen können. Wenn Sie das schaffen, dass Sie Ihr Land hier als Vermittler etablieren, dann haben Sie viel erreicht. Denn wer der Vermittler ist, der bekommt großes Ansehen. Und wenn Ihr Staat großes Ansehen gewinnt während der Verhandlungen über dieses Thema hier, welches sie eigentlich in ihren nationalen Interessen nicht berührt, dann können Sie das Prestige, dass Ihr Staat in dieser Verhandlung hier gewonnen hat später mal Nutzen, wenn es um ein Thema geht, dass die Interessen Ihres Staates sehr wohl berührt. Man wird dort mehr auf Sie hören, weil sie sich hier Ansehen erworben haben. Deshalb gehen Sie und erwerben Sie für Ihren Staat Ansehen als einer der Vermittler in diesem Konflikt. Denken Sie sich Lösungen aus, die für alle Parteien akzeptabel sein können und Überzeugen Sie die Parteien von diesen Lösungen!
Am Anfang der formellen Sitzung, in der die Resolutionsentwürfe zum ersten Mal vorliegen:

Die Resolutionsentwürfe [Dokumentnummern] wurden gerade an die Delegationen verteilt. Wir werden die Sitzung für 5 Minuten unterbrechen, um den Delegierten die Möglichkeit zu geben, dien Entwürfe durchzulesen. Verweilen Sie hierfür bitte auf ihren Plätzen. Nachdem jeder sich die Entwürfe durchgelesen hat, wird der Vorsitz je einem der einbringenden Staaten jedes Resolutionsentwurfs die Möglichkeit geben, den Entwurf dem Plenum in einer Rede zu erläutern. 
Der Vorsitz würde die einreichenden Delegationen bitten, ihm mitzuteilen, wer den Entwurf vorstellt.

Die Resolutionsentwürfe selbst lesen.

Wenn etwa drei viertel der Delegierten fertig gelesen haben, die Sitzung wieder aufnehmen und zunächst jeweils einen der einbringenden Staaten für jede Resolution drannehmen.
Sobald die Resolutionsentwürfe fotokopiert und verteilt wurden, vor Beginn der Debatte über die Resolutionsentwürfe:
(Diesen Hinweis wiederholen, falls die Debatte zwischendurch zu schleppend wird)
Die Resolutionsentwürfe wurden nunmehr ausgeteilt. Wir werden sogleich anfangen, über die Resolutionsentwürfe zu diskutieren. 

Bitte bedenken Sie dabei: Obwohl ein Großteil der Überzeugungsarbeit bereits in den informellen Sitzungen geleistet wurde, können die folgenden Reden das entscheidende „Zünglein an der Waage“ sein. Wenn Sie überzeugende Reden halten, können Sie möglicherweise noch einige Staaten davon überzeugen, für Ihre Resolution zu stimmen.

Außerdem können Sie, wenn Sie ein paar trickreiche Fragen für die einbringenden Staaten der anderen Resolutionen vorbereitet haben, vielleicht dadurch ein paar Stimmen von den anderen Resolutionen weg und auf ihre Seite ziehen.

Zusätzlich sollten Sie beachten, dass die formelle Sitzung derjenige Teil der Arbeit des Sicherheitsrates ist, der für die Öffentlichkeit sichtbar ist. Ihre Reden in der formellen Debatte werden im Fernsehen oder Radio in Ihren Heimatländern übertragen. Nehmen Sie also aktiv teil, so dass Ihre Regierung und Ihr Volk sehen kann, dass ihr Land eine bedeutende, konstruktive und durchdachte Rolle auf der internationalen Bühne spielt. Diesen Eindruck zu Hause zu vermitteln ist Teil Ihres Jobs als Diplomat oder als Diplomatin.
Nachdem ein/e Redner/in für jede Resolution gesprochen hat ist der Zeitpunkt gekommen, die Delegierten dazu aufzufordern Änderungsanträge zu schreiben:
Sie können ab jetzt Änderungsanträge einbringen. Sie tun dies, indem Sie das, was Sie an irgendeiner der Resolutionen ändern wollen, auf ein Papier schreiben und es dem Vorsitz nach vorne geben. Die Details darüber, wie ein Änderungsantrag auszusehen hat, entnehmen Sie bitte dem Delegierten-Handbuch.

Bitte bringen Sie Ihre Änderungsanträge so schnell wie möglich ein. Warten Sie nicht bis zum Ende der Sitzung. Schreiben Sie jetzt alle Änderungsanträge, die Sie schreiben wollen!

Denken Sie daran: Änderungsanträge sind Ihre Chance, die Interessen Ihres Landes in alle (!) Resolutionen einzubringen. Nutzen Sie die Gelegenheit! Beschweren Sie sich nicht nur, dass die anderen Resolutionen nicht gut genug sind: verbessert die Resolutionen, indem Sie Änderungsanträge einbringen!

(Falls erforderlich) Wenn es so aussieht, als wäre es sinnvoll Resolutionen zu vereinen:

Möglicherweise erscheint es Ihnen sinnvoll, mehrere der vorliegenden Resolutionsentwürfe zu einem Resolutionsentwurf zu vereinen. Falls Sie das für sinnvoll erachten, empfiehlt Ihnen der Vorsitz, damit spätestens eine Stunde vor Ende der informellen Verhandlungen zu beginnen, denn dieses Zusammenführen von Resolutionen ist meist ein recht langwieriger Prozess.
(Falls erforderlich) Falls ein Veto in Sicht ist, sollte der Vorsitz eine informelle Sitzung einfügen und vor dieser informellen Sitzung folgenden Hinweis geben:
Bei Sicherheitsratsimulationen sind die Delegierten oft so involviert in das Verfassen von Resolutionen, dass sie ganz vergessen zu überprüfen, ob womöglich eines der Ständigen Mitglieder des Sicherheitsrates gegen ihre Resolution ein Veto einlegen könnte.

Sprechen Sie während der folgenden informellen Sitzung mit allen Ständigen Mitgliedern des Sicherheitsrates. So haben Sie die Möglichkeit herauszufinden ob ihre Resolution für diese akzeptabel ist. Und falls eines der Ständigen Mitglieder ankündigt, dass es ein Veto gegen Ihre Resolution einlegen wird, dann fragen Sie es, was genau an Ihrer Resolution für dieses Ständige Mitglied inakzeptabel ist. So können Sie vielleicht noch rechtzeitig einige Änderungen vornehmen, so dass ihre Resolution nicht mit einem Veto versehen wird.

Nun aber noch ein Appell an die Ständigen Mitglieder: Die Ständigen Mitglieder müssen sehr vorsichtig bei der Verwendung des Veto sein. Seien Sie kooperativ. Versuchen sie aktiv nach Lösungen zu finden, mit denen Sie einverstanden sein können, so dass sie nicht eine komplette Resolution mit dem Veto blockieren müssen. Wenn Sie als VertreterIn eines Ständigen Mitglieds beispielsweise sehen, dass eine für Sie unannehmbare Klausel in der Resolution stehen würde – dann reden Sie während der informellen Verhandlungen mit den Verfassern der Resolution und bitten Sie sie, die für Ihren Staat notwendigen Änderungen vorzunehmen. 

(Falls erforderlich) Falls nach Ende der informellen Verhandlungen immer noch ein Veto in Sicht ist kann der Vorsitz das Folgende entweder den entsprechenden Ständigen Mitgliedern persönlich sagen, oder in der formellen Sitzung vor allen sagen.

Der Vorsitz hat den Eindruck, dass die eingereichten Resolutionen möglicherweise am Widerspruch der Ständigen Mitglieder scheitern könnten. Wenn dies zutrifft, empfiehlt der Vorsitz denjenigen ständigen Mitgliedern, die den Resolutionen in der jetzigen Form widersprechen, dem Rat in der formellen Sitzung die Hauptkritikpunkte zu erläutern und ein Änderungsantrag zur Änderung der kritischen Klauseln einzubringen. Wenn Sie diesen Änderungsantrag einbringen, sollten Sie erwähnen, dass die komplette Resolution mit einem Veto belegt werden muss, wenn dieser Änderungsantrag nicht die erforderliche Stimmenzahl erhält.
Wenn Delegierte zum Vorsitz (oder zu den Delegierten-BeraterInnen) kommen und sagen, dass es einfach unmöglich sei, für dieses Problem eine Lösung zu finden:
Jeder hat mal das Gefühl, es gehe einfach nicht weiter, das Problem sei unlösbar. Das ist ganz normal. Aber du musst versuchen, dieses Gefühl zu überwinden und deine müde gewordene Kreativität wieder zu aktivieren. Denn es gibt immer eine Lösung. Das ist nicht immer die perfekte Lösung. Manchmal kann man nur kleine Fortschritte machen. Aber es ist immer möglich Fortschritte zu machen. Und zwar indem man versucht, die gemeinsamen Interessen aller Parteien herauszufinden und sich auf diese gemeinsamen Interessen zu konzentrieren. Dann kommt man voran. Und sei es nur ein kleines Stück. Auf genau dieses kleine Stück kommt es aber an in der internationalen Politik.


Erfassungsbogen für Änderungsanträge
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Für jede Resolution einen eigenen Änderungsanträge-Bogen verwenden

	Dokumentennummer


	Einbringende/r Staat(en)



	S/2006/[TOP]/[ResNr.]/[ÄndNr.]

z.B.: S/2006/1/1/A1
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


Bei Kopien:

Die Dokumentennummer auf den Änderungsantrag schreiben, BEVOR er kopiert wird.

Bei Beamer:

Änderungsanträge werden auf dem Beamer mit Überschreiben dargestellt.

Um klarzustellen, welche Dokumentennummer der gerade angezeigte Änderungsantrag hat, wird vor den Änderungsantrag, der letzte Teil seiner Dokumentennummer eingefügt (z.B. A5) Kommt der Änderungsantrag durch wird auf „Änderungen annehmen“ geklickt, wird gegen den Änderungsantrag gestimmt „Änderungen ablehnen“. 

Tipp: die Änderungsanträge eintippen, sobald sie zum Vorsitz nach vorne gegeben wurden, d.h. noch bevor sie besprochen werden. Wenn dann ein Änderungsantrag drankommt, gelangt man über die Suchen-Funktion (Datei -> Suchen, oder, Strg + F) mit Eingabe z.B. von „A5“ direkt zu diesem Änderungsantrag.

Erfassungsbogen für Resolutionsentwürfe
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	Dokumentennummer

	Einbringende Staaten


	S/2006/[Tagesordnungspunkt]/[ResoNr.]
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


Die Dokumentennummer auf den Resolutionsentwurf schreiben, BEVOR er kopiert wird.
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